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ber eeang. tbeot. gaîultdt in 25ern

©efjr ïjefttg ging auf jebe Slrt

Tlan ber Regierung um ben Sort,
-Dafe auf ben 8ef)rftuï)I fic nad) Sern

35eriefe ben befannten Çettn.

Der SRuf erging nad) langent ©treit.
Scan fragte, ob Serr 33artf) bereit.

Der Batte fobtef (Gegenfragen,

Tafe man beë 33arte§ fid) entfdjlagcn.

ytun gebt'ê bon neuem bin unb I)er,

2a§ grofee ftätfelraten: SBer?

2Sir roünfdien §etl unb ®füd jur t?a£)tt

Wlan ftritt fid) um beë A'îatferê SBart!
9t. 9t

2Cuö bem Bürid) t>er Eingeborenen

Stägel: 2Ba§ bänb f ä ba toieber für
bläd)i Kfirätten a b'Sramroatftänbcr

unb a b'£aterne£föf)I anegbänit bt« barletft
2öud)e?"

(XBuert: 'S ftobt fo bruf: Sfbfärtc! 't roär*
bib tool d)önnc ®fd)ricbc§ fäfe unb fäb focr=
bib V

Stägel: 9ctmmt mi nu bim ©trabl tonn*
ber, toaë für Slbfäl! Gcê toitt tooBI niemer
fä ©otteletc unb fä fmntcbci a'bgnagen a

bt SBafjnfiofftrafe unb fäb loirt."
Efiuert: Sfbet SBafrierfät^c rücfjrcb f furt

unb gigareftümpe unb ïraml-oatbtlct, fun=

berf)eitli berig Eierbräcbtlpumerany roic=tt

ftW
SRägel: 3)erig, foon imen Sfmljclaffbi

tauft roorbe ftnb, toten ftbx, hxuäjxb fuft fet

ä fo en uujügett Safere j'fja unb fäb bru»

d)ib f. ftbx müe mi toeHctoäg fet Dntig
Ief)re ftbx ftbx ftbx -."

Efjueri: ©eufereb nu fertig, SKägcti. Uttb
fäb gofjt ä fet 100 ftobx mef), bafe 'r un»

Deinem Magen
Deinem Blut tut
Fabr. Meyer-Stapfer, Locarno.lur su! Tessinerbitter!

02) P?*hKr ichgebavl

AnkepStetfrBaui&ëhr

RichtersAnker-Steinbaukasten
mit den neuen, schönen Vorlageheften sind

der Kinder liebstes Spiel
Sie sind in allen Spielwarengeschäften zu haben. Nr.2 kostet
Fr. 5. Nr. 4: 9.50. Nr. 41/1: 14.. Nr. 6: 17.75 usw. bis
Nr. 34 : Fr. 450. Wo nicht erhältlich, schreibe man an uns.
Neuester, reich illustrierter, farbiger Prospekt gratis durch :

Dr. Richter & Cie., Olfen.

Nur mit der fettfreien L

Frisoline
erzielen Sie eine schöne, dauerhafte 1

und doch luftige Frisur.
Erhältl. bei Coiffeurs u. Parfumerien 1

oder direkt beim Frisolinedepot 1
Zürich 1, Rüdenplatz f. 314 *

HP»
MIT FRISOLINE

SSBie tann man aud) fo £\ /i frf\ t " &räuter48onbonS
bujten; nebmen ©ie bocf) ffcJW 4^ * baê «ft baé ^ft<

Sinberungêminel gegen £uften unb .Katarrh!

Jabt.: Holter & öchUHg, ©onftferie, 33einu>tl o.Scc

Männer! Der Himmelsschreiber
hat e« nicht geschrieben, und doch kennt man weit und hrelt'. Im In- und Auslande

u)a<iMwmi>ir"i'1'iiri >ru iidiiii» 1m nwawMrfn"^

als das unübertroffene Sexualkräftigungs-Mittel nach Gehelmrat Dr. med. Lahuscn.
Ks gibt nur ein Okasa!
Trotzdem Okasa überaU bekannt ist, treten immer wieder

Nachahmungen
auf. Lassen Sie sich nicht belrrenl Okasa halt', -was e» verspricht! Dafür zeugen
die vielen tausenden freiwilligen Anerkennungsschreiben von Aerzten und dankbaren

Bestellern. Nicht die Behauptungen des Herstellers, sondern die Erfahrungen
des Verbrauchers sollten tür Sie massgebend setn.

Diese tausenden freiwilligen Anerkennungsschreiben von Aerzten und dankbaren

Bestellern können wir hier nicht zum Abdruck bringen. Wir versenden
diese aber kostenlos ohne jede Verpflichtung. Hochinteressante Broschüre legen
wir bei. Sie ersehen hieraus, dass Okasa nicht nur ein Spezial-Hcilmittel gegen
Impotenz ist. sondern auch hervorragend wirkt gegen nervöse Erschöpfungszustände,

Unfähigkeit geistiger Konzentration^ depressive Stimmungen, übermässige
Krmüdbarkeit, Verstimmungszustände usw.

Hochinteressante Broschüre erhalten Sie gegen Einsendung von
Fr. 1. in Marken verschlossen ohne Angabe des Absenders vom

<<icneral<Iepot für die Schwei«;: G. Stierli, Postfach ZUrich 22.
OKASA in Originalschachtel mit 100 Tabletten zu Fr. 12.50.
OKASA in Kurpackung mit 300 Tabletten zu Fr. 02.50.

t» Xu haben in allen Apotheken '<fmj

MUSIKAPPARATE

weiche, intime
Klangwirkung

für
feinempfindende

Grammophonfreunde.

Der neue

Realton-Apparat
bewirkt

größte Klangstärke.

V0X-PLATTEN
deutschsprachiges

Repertoire.

KATALOGE

Generalvertreter :

HUG&Co. ZÜRICH
H e 1 m h a u s

aus dem NUX0-WERK
J. KLA'SIRAPPERSWUSt.G.

IV U S S A
Speisefett zum Brotaufstrich ist
in den meisten Reform- und
Lebensmittelgeschäften erhältlich
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Der Leerftuhl
der evang.-theol. Fakultät in Bern

Sehr heftig giug auf jede Art
Man der Regierung um den Bart,
Daß auf den Lehrstuhl sie nach Bern

Beriefe den bekannten Herrn.

Der Ruf erging nach langem Streit.
Man fragte, ob Herr Barth bereit.

Dcr hatte soviel Gegenfragen,

Daß man des Bartes sich entschlagcn.

Nun geht's von neuem hin und her,

Das große Rätselraten: Wer?

Wir wünschen Heil und Glück zur Fahrt
Man stritt sich um des Kaisers Bart!

Si. N

Aus dem Zürich der Eingeborenen

Rägel: Was händ s' ä da wieder für
olächi Chrätten a d'Tramwaiständer

und a d'Lakernepföhl aneghänkt di« varletst
Wuche?"

Chueri: 's stoht jo druf: Abfälle! 'r wär-
did wol chönne Gschricbcs läse und säb werdid

'r."
Rägcl: Nimmt mi nu bim Strahl Wunder,

was für Abfäl! Es Wirt Wohl niemer
kä Gottelete und kä Hamebci äbgnagen a

dr Bahnhofstraß und säb Wirt."
Chueri: Aber Bapierfätze rüchred s surt

und Zigarestümpe und Tramwaibilet,
sunderheitli derig Eierbrächtpumcranzc wic-n

Ihr."
Rägel: Derig, won imen Ampelaschi

tauft worde sind, Wien Ihr, bruchid sust kei

à so en uuzügeti Lafere z'ha und säb bruchid

s'. Ihr müe mi wellewäg kei Ornig
lehre Ihr Ihr Ihr -."

Chueri: Geufered nu fertig, Rägeli. Und
säb goht ä kei 100 Johr meh, daß 'r nn-

vemem IVIsgen
veinem Mut tu«

mit cien neuen, sokönen VorlsAcchekten sinci

cker liilicker liâtes 8piel
Sie sinci in allen 8piel«arengescdatten ?u Kaden. Kr.2 kostet
Lr. S Kr. 4: ?.S0. Kr. 4'/-: 14.. Kr. b: I7.7S usv. bis
Kr. 34 : Lr. 45». Wo nicbt erkaitlicd, schreibe inan an uns.
Xeuester, reicb illustrierter, tardiger Prospekt gratis äurcb i

vr. KIctiter S- Lie., Ölten.

i»ur mit ljor tettireien

er/ielen Sie eine sct one, ciauerbaste >

unci ciocb luitige Lrisur.
Lrdälti. bei Loilieurs u. Lariumerien I

ocier ciirekt beim Lrisoiineclepot »
Xllrioli 1, Nliàpi-t! 1. Z>4 ' iVII-r LMS0l.Ittl-

Wie kann man auch so ^^tjVì^î^ Kräuter-Bonbons
husten; nehmen Sie doch /t> ?^^! das ist das beste

Linderungsmittel gegen Husten und Katarrh!
Fabr.: Halter S Schillig. Confiserie, Beinwil a.See.

«flSnner! °° ttimme>55ckreider
bat e» nlckt »cäckrieben, llnck clock kennt -a»n «elt uncl Kreit. Im In- uncl ^uslancl«

»Is ^!>? Ullükcrlrvkleos Lexu-ìlkiâltlgunxs-Uittel »»ck (Zedelrorst vr. meä. I.aduscn.
i:s !;ikt nur « t o «lias»!
?rvl2<Ielli llkasa überall deksnnt ist. treten iniwei «iecler

»<z »I» UU» NT »»Nê»ì
auk. lassen Li« sick nickt beirren! vlcssa kält. va» e» versnrickli valitr leulzen
>>is vielen lausencien IreivNUgen Anerkennungssekreiden von Aer/Icn unci ci.rnk-
barcn Lestellern. Kickt clis tZekauptunxen clcs ItcrstcUers, sonciern ciie tZrlakruvxen
cle» Verbraucders sollten lür Sie roassgebcnci sein.

baren iZcstellern können «ir kier nickt zum Abüruek bringen. Wir versencle»

vir bei. Sie
erscl^cn

kicrau», ^ckass vkasa. niekt nur ein Spe-iaI-Ilc!lmitIet gege^l

Hoc!ltilltsro»»!liits tZroüc liiirs eiiiriitsn Lie irczjron Dinsenàtiii!? von
?r. 1. in ^liìâen versàtossen olrnc; Angabe cles ^bsoncter» vom

<^e»ei-»I,>ei»ot tNr «Hie «eli^à: « ^tivrlii. j?««à«;l» «Itiriiel, SS.
0X^.5!^. in c>risliiîrlseli!ì<làt mit t00 r-ìblgtten 7.n ?r. 12.50.
c> ü 8 A. in Xnrr-îlànti mit 800 ?n.Mett<m xn I>. »2.50.

X» I,»!t»eii In »>>< n ìnvtlx-Iiei» 'WS

/^pp^irî^e
Xlangivlrkunx

tür
lsinemplinclencie

cZrammopdoillreunlte.

Oer neue

ksslton Apparat
bevirkt

grölZte Klangstarke.

V0X-l-I.^!ik<
cieutscksprackiges

Repertoire.

cZeneraivertreter :

Li e > m K a u s

crus à »Vl/,0 ìvcktt
^. rll!»5/ «/»ppk^il 5k.e.

K ì^k S S ^Speiseiett /um Lrotaulstrick ist

bensmitteigesckalten erbaitlick

dib!SLl.8?/cI.IM 1927 blr. 48 lXeblnen 8ie bitte bei Lestellungsn immer auk äsn bisbelspiUter" LeziuiZl
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mfrrafi abni eê Çajenetîilt djönb t b'Stabt
ic unb tm 93arabt£faÇ ober t br .îîantona'L
banf inné cê 3cafcIod) berïjebc u "

SRägel: 2fc fo en Uflatf) brudjt fdjo ua
br abttitfi Sicdj j'fbiefe unb bene © a tt i »

tetêatf)fetc na 3'fjälfe! Sie fcïïib jcrftc
$ i f f e n a r madje unb ©fofett für
b'föünb, toänn f ä fo fjetïel finb tm Stabt»
ïjuë h\nm, bibor f ci fo © a g g c I a r i

dj r ä 1 1 c n uffjänfeb."
EJjuert: S)et fjänb $Ijr mieber rädjt,

aber b'.ÇSitnb djönb fjaft nüb ©fdjrtebcS Info."

*
Steber 9tebelfpaltet

Tu toeifet boefj, bafe .«perr Sîobert Wfcll
bom Gibg. Suftamt am 19. Cftober bor boni

3ürd)er .^ngenieur» unb Slrdjtteltertbetcin
einen Vortrag fjielt, in toeldjem er bei ber

93efjanblung ber berfdjiebenen glugjcugtt)^en

fefjr bebauerte, bafe cê nodj feine îfabelfbaL-
terffug^euge. gebe, bie lüie Giêbrcdjer bei

§afeneinfafjrten bem 23erfefjrêfutg3eug im
9ccbcf bic ©idjt jur Sattbititg frei madjen
fönnten. Ta 3)u p biefer ^(cufecntng,
bic S)tdj bodj berfönlid) augcfjt, nodj nidjt
nffi^icf[ Steftuitg genommen fjaft, fo ntöcfjtc
idj folgenbe fragen an Sidj ridjtcn:

SBiefd ftellft Tu Tein Sidjt unter ben

Sdjcffcl, nadjbem Tu bei Sfttttelfjolgerë
Slftitaflug fo glönjenb bcloicfen fjaft, mic
Tein gfhtgäeug bic Sidjt ju jeber Sanbtrttg
umtadjafjinlidj frei gemadjt fjat? Tafe
bas ©tbg. Suftamt nidjt jtt Teilten 2tbön=

ttente« jäfjlt, tft nidjt bcrlrntnbertidj, aber
Inaê fjinbert Tidj trotjbem barau, Seine
ibeofe Grfiubitng bort atijuntelben? §aft
Tu beim gürdjer ^fugmecting abfidjtfidj bic

ällbenflieger im Sîebef tjeriunirrcu faffen,
ober mar Tciuc SDÎafdjitte in fttcbtfton? -

$ft Tir befannt, bafe Tu bafb ber TiW
bierte bift, toemt Tu Tciuc Grfinbitng nidjt
bem Qëibg. Patentamt anmelbeft? Obe:
fjaft Tu bies fdjon getan nub bift Ijer >

lidjcrlucifc ant Satt einer grofeen 9tef)effb :

terffugjeugfabrtï in 9îorfdjadj? - Ta bt:=

feê Untetnefjrtten grofje Gcrfolgauëfidjtett fjat,
fönnten Tu mir ttidjt einige ©ratiSûïticn
jitbaltcnV

Tein "'ibrabam ?(.=Saucta-Glara.

«

Steber
21 b r a fj a m % S a n c t a d G I a r a

5ßfet! 9iodj nidjtê berfauten faffe n Tie
Sadje reift. SBir fjaben bie gabrif rafft»
niertertoeife tn Staab gebaut. Tas patent
tft angemelbet. Tic ©rartêaïtten finb im
Tvucf. Slber toie gefagt, Oorläufig bfet!

©sfieji.

Was Iclienken
Nur nichts überfluffiges werden Sie fagen, und Sie
haben recht Wenn Sie aber einem Ihrer Lieben mit
einem fchonen Opernglas, ZEISS-Feldffecher, oder
mit einem Kneifer, einer Brille, einer Lorgnette,
einem Barometer etc. eine rechte Weihnachtsfreude

machen können, fo haben Sie ein
nützliches Gefchenk von bleibendem Wert gewählt.

OPTIKER RUHNKE'S erben, ZÜRICH
Bahnhofffraße Oö Beim Hauptbahnhof.

Sind's die Augen geh' zu Ruhnke!

Nicht jeder Mann vom Stadion
Kommt uns so schön wie Edgar vor.
Er aber denkt, das kommt davon,
T>as dank' ich der Excelsior".

Excehior-Sport-Mützcn
in jeder gewünschten Qualität und Ausführung

sind zu haben In jedem Spezialgeschäft.
Allfällige Bezugsquellenangabe

durch die Fabrikanten :

FELBER & CIE., WÄDENSWIL
Hut- und Müfzenfabrik.

E. Reich-Hirt
Marktgasse 1, Zürich

Tel. H. 5178

fierren-
Taldientüdier

Spezialität :

Bernerleinen
45 60 cm gross
in Batiste mit und

ohne Namen

s Ä
H EUWER
ST.GALLEN
TAPETEN

Staunend bilüg
bei prima Qualität

sind unsere
Photo - Apparate.

Hier ein Beispiel:
Moderner Photoapparat.

9/12, in Luxusaus-
führung,fur Platten und

hilmpacks:
Doppelter Auszug,
Lederbalgen, Lederbezug,
Objektiv allseitig durch
Trieb verstellbar, drehbar,

Briliantsucher,
Wasserwage, Rahmensucher

mit Visier.

2 Jahre schriftliche
Garantie.

Dieser
Apparat mit

Aplanat,

7,2-Varioverschluß nur Fr. 56.
Derselbe mit Doppelanastigmat, 6,3-Varioverschluß

nur Fr. 64.
Derselbe, Doppelanastigmat, 6,3, mit echtem Ibsorverschluß

nur Fr. 80.
mit Compurverschluß nur Fr. 96.

Apparate mit lichtstarkerer Optik s. unser Katalog.
Solche mit einfachem Auszug schon von Fr. 29. an.

Bei gleicher Qualität konkurrenzlos!
Alle Apparate werden zur unverbindlichen Ansicht gesandt.
Auf Wunsch liefern wir gegen monatliche Teilzahlung.

Gebrauchte Apparate werden in Zahlung genommen.
Größte Auswahl in Apparaten aller Formate für Platten

und für Rollfilme.
Verlangen Sie unsern prächtig illustrierten Gratis Katalog.
Jedermann findet darin einen Apparat nach seinem Wunsche.

seinem Geschmack und seiner Börse.

Photo -Versandhaus Ruegsegger
La Chaux-de-Fonds.
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gsrrsft shni es Fazenethli chönd i d'Stadt
ie nnd im Baradiplatz oder i dr Kantonal-
bank inne es Naseloch verhebe n "

Rägel: Ae so en Uflath brucht scho na
dr apititli Siech z'spiele uud dene Sani-
tets athlète na z'hälfe! Sie sellid zerste

Pisse nar mache und Gl o sett für
d'Hünd, wänn s' ä so heikel sind im Stadt-
hus hinne, bivor s' ä so Gaggelari-
ch rät ten ufhänked."

Chueri: Det händ Ihr wieder rächt,
aber d'Hünd chönd halt nüd Gschriebcs läse."

Lieber Nebelspalter!
Du weißt doch, daß Herr Robert Gsell

vom Eidg. Luftamt am 19. Oktober vor dem

Zürcher Ingenieur- und Architektenverein
einen Vortrag hielt, in welchem er bei der

Behandlung der verschiedenen Flngzengwpcn

sehr bedauerte, daß es noch keinc Nebelspal-
terflugzeugc. gebe, die wie Eisbrecher bei

Hafeneinfahrten den? Verkehrsflugzeug im
Nebel die Sicht zur Landung frei machen
könnten. Da Dn zn dieser Aeußerung,
die Dich doch persönlich angeht, noch nicht
offiziell Stellung genommen hast, so möchtc
ich folgende Fragen an Dich richten:

Wieso stellst Dn ?ein Licht unter den

Scheffel, nachdem Du bei Mittelholzers
Afrikaflug so glänzend bewiesen hast, wic
?ein Flngzeng die Sicht zn jeder Landung
unnachahmlich frei gemacht hat? Daß
das Eidg. Luftamt uicht zu Deinen
Abonnenten zählt, ist nicht verwunderlich, aber
was hindert Dich trotzdem daran, Dcinc
ideale Erfindung dort anzumelden? Hast
Du beim Zürcher Flngmecting absichtlich die

Alpenflicger im Nebel hernmirrcn lasscn,
oder war Deine Maschine in Revision? -

Ist Dir bekannt, daß Du bald dcr
Düpierte bist, wenn Dn Deine Erfindung nicht
dem Eidg. Patentamt anmeldest? Tde
hast Dn dies schvn getan nnd bist hci' -

licherweise am Ban einer großen Nehelsp :

terflngzengfabrik in Rorschach? ?a d: '-
ses Nntcruebmen grosze Ersolgaussichten hat,
könntest Du mir nicht cinigc Gratisaktien
zuhalten?

Dciu Abraham ASaucta-Clara.

Lieber
Abraham A 2 a n c t a - C l a r a

Pßt! Noch nichts verkanten lasscn! Die
Zache reist. Wir haben die Fabrik rafsi-
nierterweisc in Staad gebaut. Das Patent
ist augemeldet. Tie Gratisaktien siud im
Druck. Aber ivie gesagt, vvrlänfig Pßt!

Grüezi.

l^lli- i^Ic^s vdsi-WMgss ^si-ctSi". Si-s lsczsrx '-li^ci Vis
k^sdSi^ r-sc^ik ^si^i^ Sis Qdsi- sîi^sin II^psp llsdsn. rnit
SiriSrn sc^Oiîr. Opsi-riglQS, 2.t?IZZ-^SlcMsc^si', OÄsi"
rnit Silnsrn I^slisp, Sin-si- Vpllls, SÎINSP l_Oi-gi^Stts,
eli^Sin L-spOrnsksi' Sic:. sinS t-sciitS ^Sit^i^Qck'its-
sr-Suciis rnQck^Si^ ^Qrti^sn, 5O I^sksin Sis Sîri i^üi)-
Ilc^tSs O-sic^S^ vOrr dlSidsi^cäsrn ^srt czS^Sk'ilk.

8inl>'8 öis ^ugen gell' ?u kurinks!

^//c/î/ /ec/sr ^/onn vom L/oc//c>?i
/sornm/ unL so SLnö'n ir-/<? â/c/s/- vor.
^> o/>er </sn/c<. c/s^ /^omm/ c/âvon,
OâZ c/on/c' /-^ c/e?- li-xesISI0r".

in jeäer gevtinscnten (Zuslltst uncl ^usktikrung
»lncl ?u bsben ln jeclem bpezlslgezckàst.

^IlksIIlge kezugsqueilensngsbe
äurck äie rsbrilcsnten ^

l?li-l.oll-i? «ì e»>-.. vv^oe^svkil.
ttut- unä ttüt-enksbrlk.

ll.keicîil.irt
IVlsrktAS8se I, Surick

?el. tt. SI78

lierren-

Islànliiàr
Lpe^islitàt :

vei'nei'isinen
45 bi) cm ßcc>88

in Kâti8te mit uncl

okne lXsmen

!r:6>5.l.l.rlt>l

Ltaunenci biiZi?
bei prima yualität

sincl unsere
pnoto - Apparats.

liier ein kelspiel:

rat. 9/12, in l.u»ussus-
filkrunlz.kür platten unci

IMinpacics-
voopeltsr Aus/iig, l.e-
clerdalgen, I^eclerbe/ug,

Wasservage, kakmen-

Z isiirs sviiriMieiio
lZsrsntis.

Oieser
Apparat rnit

7,2-VarioverscbIulZ nur fr. Sk.
Oerselbe mit Ooppelanastigmat, b,Z-Vsric>verscblulZ

nur i^r. 80.-
mit Lompurverscblut! nur ssr. 96.

Apparate mit licbtstäricerer Optilc s. unsc-r Katalog.

^
glsloligr lluaütiit lconlcurren/los

(Zebraucbte Apparate vercien in Gablung genommen.
^

(ZrölZte Ausgabt in Apparaten aiier formale tiir platten
unâ Iür l?ollkiiine.

Verlangen Sie unsern präcktig illustrierten Srstis-Xstalog.
seinein cZesckmactc unci seiner öörse.

Pnoto-Vsrssnclnsus I?uegssgger
l.« eksux-kto-^onrts.

tVvliwen Lie bitte bsi össtsllunZen immer -ruk äsn l^ebelspälter" öezugl IVLöi?I.8?^.I.'rt'Ii 1927 dir. 48

ll
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